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Clubnachrichten 
 
 

Aus dem Vorstand 
Generalversammlung am Freitag, 30. Januar 2009 

Die GV beginnt pünktlich um 19.00 Uhr im Zwinglihaus Grenchen, bitte rechtzeitig eintreffen. Im 
Anschluss an die Versammlung wird ein Imbiss offeriert.  

Eine persönliche Einladung folgt. 
 

 

Zum Jahreswechsel  
 
Liebe Clubkameradinnen 
Liebe Clubkameraden 
 
Ich darf mich nun bereits zum zweiten Mal mit einigen Worten an euch wenden. Auch in diesem 
Jahr standen Freud und Leid oft nahe zusammen. Wir mussten uns von lieb gewonnen Berg-
freunden trennen, das schmerzte sehr. Oftmals durften wir aber auch glückliche Momente mit 
Bergkameradinnen und Bergkameraden erleben, zum Beispiel auf dem Gipfel einer schönen 
Bergtour, beim Zusammensitzen am Lagerfeuer, nach dem Klettern einer schwierigen Route 
oder beim gemütlichen Beisammensein im Chalet. 
 
Ja, ihr habt richtig gelesen, ich darf diese Zeilen schreiben. Das Amt als Präsident des SAC der 
Sektion Grenchen machte mir auch in diesem Jahr viel Spass. Ich erfuhr letztes Jahr im Vor-
stand und von den Clubkameradinnen und Clubkameraden grosse Unterstützung und Hilfe, das 
freut mich sehr. Ganz toll erlebte ich, dass sich für die zwei zu besetzenden Vorstandchargen 
zwei Mitglieder gemeldet haben und sie diese Aufgabe gerne übernehmen! 
 
Momentan stehen nicht sehr grosse Geschäfte an, es sind die üblichen «Tagesgeschäfte» zu 
erledigen. Wichtig ist, dass das Chalet funktioniert und das abwechslungsreiche Tourenpro-
gramm möglichst unfallfrei durchgeführt werden kann. Das tönt vielleicht jetzt etwas banal aber 
dahinter steckt jeweils viel Fleissarbeit von vielen Mitgliedern. An dieser Stelle danke ich allen 
herzlich, die sich in irgendeiner Form für den Club einsetzen und diesen unterstützen! 
 
 
Redaktionsschluss der Ausgabe Februar 2009: 10. Jan uar 2009  
Daten per E-Mail an die Redaktorin: beatrice.forster@gmail.com 



Ich bin natürlich auch lieber in der Natur unterwegs, als dass ich viel Zeit am Schreibtisch 
verbringe. Ich versuchte deshalb, an möglichst vielen Touren und Anlässen dabei zu sein. So 
konnte ich von der herrlichen Genusstour bis zur alpinen Herausforderung vieles erleben. Dank 
der fachlichen und der menschlichen Unterstützung der jeweiligen Tourenleiterinnen und Tou-
renleiter gelang es mir immer wieder, trotz Unsicherheiten die schwierigen Passagen einer Tour 
zu bewältigen. Das ist immer wieder ein eindrückliches Erlebnis, meine bisherigen persönlichen 
Grenzen etwas erweitern zu können. Das gelingt nur, wenn das notwendige Vertrauen möglich 
ist und dafür allen Tourenleiterinnen und Tourenleiter ein dicke Dankeschön. Ich denke, sie er-
möglichen nicht nur mir immer wieder tolle Erfahrungen, sei es am Berg oder persönlich, son-
dern auch vielen anderen Mitgliedern. 
 
Auch nächstes Jahr steht ein tolles Tourenprogramm mit einigen Rosinen bereit. Ich hoffe, viele 
Mitglieder fühlen sich angesprochen und nehmen aktiv an den Kursen, Touren oder anderen 
Anlässen teil. Eine grosse Beteiligung bei den Anlässen und Touren erlebe ich als Dank für die 
geleistete Arbeit.  
 
Ich freue mich bereits jetzt, vielen Clubkameradinnen und Clubkameraden auf einer Tour, einer 
Versammlung oder einem gemütlichen Nachmittag im Chalet zu begegnen. 
 
Ich wünsche allen frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
Martin Schmid 
 

Mutationen und Geburtstage 
 
Eintritt Austritt Todesfall 
 Max Contesse, Cheseaux Rudolf Schüpbach, Solothurn 
 Anton Crottogini, Solothurn  
 Thilde Müller, Grenchen  
 Guido Zubler, Bettlach  
 
 

Tourenwesen 
 

Fr – So, 5. – 7. Dezember 
Besuch im Schwabenland  

 
Freitag : Anreise mit PW nach Bietigheim – 
Bissingen ins Naturfreundehaus. Am Frei-
tagabend geniessen wir die Schwäbischen 
Gaumenfreude: Maultaschen mit Kartoffel-
salat um für den nächsten Tag gestärkt zu 
sein. 
Samstag : Fahrt mit der S-Bahn nach Stutt-
gart und Besuch des Mercedes – Museum. 
Für die Frauen bieten wir anschliessend 
etwas, in dem wir auf den historischen 
Weihnachtsmarkt in Esslingen gehen. Der 
Tag wird abgerundet durch den Besuch des 
Musicals „Wicked“ im Si-Zentrum.  
Sonntag : eine kleine Wanderung und Heim-
reise. 

WICHTIG: 
Es hat noch 4 Plätze frei!  
Davon einer mit Besuch des Musicals  
WICKED. 
(Details siehe Clubnachrichten Mai 2008.) 
Kurzentschlossene melden sich bei  
Heiner Fees: Tel. +49 170 169 20 20 
 
Teilnehmerzahl : beschränkt auf 12 
Ausrüstung : gute Laune 
Transportmittel : PW + Bahn 
Unterkunft : Naturfreundehaus Bietigheim, 
HP durch Betty und Heiner 
Kosten : ca. 120 + 100 Euro für Wicked 
Anmeldung : an Tourenleiter Heiner 
Besammlung : wird an der Besprechung 
bekannt gegeben 



Besprechung : Freitag, 21. November um 
20.00 Uhr im Rest. Parktheater 
Tourenleiter : Bettina und Heiner Fees, 
Grenchen, Tel: +49 170 169 20 26 
 

Mittwoch, 10. Dezember 
Wanderung zum Chalet 

 
Als letzte Mittwochstour im 2008 werden wir 
über den Stierenberg (Aperohalt) zum Cha-
let wandern. Dort bei einem feinem Mittag-
essen die Erinnerungen an die  vergangene 
Touren aufleben lassen. 
 
Teilnehmerzahl : unbeschränkt 
Ausrüstung : zum Wandern 
Zeit : ganzer Tag 
Kosten : Essen  ca. Fr. 15.-- 
Anmeldung : Sonntag 7.Dezember 
Besammlung : Holzerhütte 9.00 Uhr 
Besprechung : bei Anmeldung 
Tourenleiter : Sepp Baumgartner  
Tel. 032 652 54 62 oder 076 399 54 62 
 

Mittwoch, 7. Januar 
Skifahren Piste 

 
Wenn es die Schneeverhältnisse erlauben, 
werden wir nach Sörenberg oder ans Wiri-
horn fahren. Ansonsten müsste auf ein hö-
her gelegenes Skigebet ausgewichen wer-
den.  
 
Teilnehmerzahl : unbeschränkt 
Ausrüstung : zum Pistenfahren 
Zeit : ganzer Tag 
Verpflegung : im Restaurant 
Transportmittel : Auto 
Kosten : Transport ca.Fr. 28.– plus Tages-
karte und Verpflegung 
Anmeldung : bis Montag 5.1.2009 
Besammlung : Bocciahalle 8.00 Uhr 
Besprechung : bei Anmeldung 
Tourenleiter : Adi Häussermann  
Tel. 032 652 55 69 
 
 
 
 
 
 
 
 

10./11. Januar 
Lawinenkurs Engstligenalp 

 
Landeskarte: 1:50000 Blatt 253S, Gantrisch 
Lehrbuch Bergsport Winter 
ISBN 3-85902-241-5 
 
Ausbildner und Bergführer Aldo Berther lehrt 
uns die Interpretation des Lawinenbulletin 
und die Gefahreneinschätzung im Gelände 
vor Ort. 
Der Kurs vermittelt das notwendige Basis-
wissen für die Tourenplanung und Rettung 
im Ernstfall. Anhand von praktischen Übun-
gen setzen wir die zuvor gelernte Theorie in 
kleinen Gruppen um. 
 
Teilnehmerzahl : beschränkt auf 16 
Ausrüstung : Skitouren-
/Schneeschuhausrüstung, Sonde, LVS, 
Schaufel, Schreibzeug 
Kursdauer : Samstag ca. 8 - 10 Stunden, 
Sonntag ca. 6 - 8 Stunden 
Verpflegung : Halbpension vom Berghaus 
Bärtschi 
Transportmittel : Auto, Bergbahn 
Unterkunft : Berghaus Bärtschi, Engstlige-
nalp 
Kosten : Für Reise, Unterkunft (Massenla-
ger) und Verpflegung (Halbpension) ca. Fr. 
130.- 
Anmeldung : bis Freitag 12. Dezember 
2008 an Heiner Fees oder Christoph Leimer 
Besammlung : Samstag 10. Januar 2009 
um 07.00 Uhr beim Schwimm-
bad/Bocciahalle 
Besprechung : Freitag 9. Januar 2009 um 
20.15 Uhr im Restaurant Parktheater 
Tourenleiter : Heiner Fess, Grenchen Tele-
fon P: +49 170’169’20’20 
Christoph Leimer, Bettlach 
Telefon P: 032'645’3772 
 

Mittwoch, 14.Januar 
Wanderung Bielersee 

 
Landeskarte: Bielersee Blatt 1145 
 
Mit der Bahn an den Bielersee, wo wir auf 
einer Witterung angepassten Route nach 
Schernelz wandern. Die Verpflegung be-
werkstelligen wir mit einem Treber-



wurstmahl, bevor der Heimweg angetreten 
wird. 
 
Teilnehmerzahl : unbeschränkt 
Ausrüstung : zum Wandern 
Zeit : ganzer Tag 
Verpflegung : im Restaurant 
Transportmittel : Bahn 
Kosten : Reise ca.Fr.5.—Verpflegung 
ca.Fr.35 
Anmeldung : Montag 12.Januar 2009 
Besammlung : Grenchen, Bahnhof Süd,Zeit 
bei Anmeldung da Fahrplanwechsel. 
Besprechung : bei Anmeldung 
Tourenleiter : Kurt Amsler tel. 032 623 14 
03 
 

Sonntag, 18. Januar 
Skitour Ochsen 

 
Landeskarte: 1:50000 Blatt 253S, Gantrisch 
 
Von der Hengstkurve 1219 m ü. M. über 
Stierenberg 1388 m ü. M. gemütlicher Auf-
stieg bis Ochsenflanke. Den Rest legen wir 
zu Fuss bis zum Gipfel zurück. 2188 m ü. M. 

Teilnehmerzahl : unbeschränkt 
Ausrüstung : für Skitouren 
Zeit : ca. 3 Stunden 
Transportmittel : Auto 
Kosten : Für Reise ca. Fr. 20.- 
Anmeldung : bis Freitag 16. Januar 2009 an 
Heinz Bally 
Besammlung : Sonntag 18. Januar 2009 um 
07.00 Uhr beim Schwimmbad/Bocciahalle 
Besprechung : Freitag 16. Januar 2009 um 
20.15 Uhr im Restaurant Parktheater 
Tourenleiter : Heinz Bally, Grenchen Tele-
fon P: 032'652’66’29 
 

Sonntag, 25. Januar 
Skitour in den Voralpen 

 
Interessante und abwechslungsreiche Ski-
tour. 
 
Teilnehmerzahl : unbeschränkt 
Ausrüstung : für Skitouren 
Zeit : für Aufstieg  ca. 4 Stunden 
Transportmittel : Auto 
Kosten : Für Reise ca. Fr. 25.– 
Anmeldung : bis Freitag 23. Januar 2009 an 
Pedro Miguel 

Besammlung : wird an der Besprechung 
bekannt gegeben 
Besprechung : Freitag 23. Januar 2009 um 
20.15 Uhr im Restaurant Parktheater 
Tourenleiter : Pedro Miguel, Lengnau  
Telefon P: 032’652’42’46 
 

22. - 28. Februar 
Skitourenwoche Avers 

 
Landeskarte: 1:25000 Blatt 1235, Andeer 
 
Leichte Skitourenwoche in einem Eldorado 
des Skitourenwesens mit Vital Eggenberger. 
Das angegebene Programm ist vorläufig 
und wird den jeweiligen Bedingungen ange-
passt. 
 
1. Tag: Hinreise via Chur - Thusis - Andeer 
2. Tag: Grimsla 2652 m ü. M. 
3. Tag: Juferhorn 2967 m ü. M. 
4. Tag: Gletscherhorn 3107 m ü. M. 
5. Tag: Wissberg 2980 m ü. M. 
6. Tag: Grosshorn 2781 m ü. M. 
7. Tag: Rückreise 
 
Teilnehmerzahl : beschränkt auf 12 
Bergführer : Vital Eggenberger 
Ausrüstung:  für Skitouren ohne Hochge-
birgsausrüstung 
Verpflegung:  Halbpension 
Transportmittel:  Auto 
Unterkunft:  Hotel Bergalga, Avers 
Kosten : Für Reise, Unterkunft, Verpflegung 
(DZ mit Halbpension) und Bergführergebüh-
ren ca. Fr. 920.- (bei 8 Teilnehmer) 
Anmeldung : bis Freitag 19. Dezember 
2008 an Heinz Gäggeler 
E-Mail: heinz.gaeggeler@psi.ch 
Anmeldegebühr : Fr. 100.- 
Besammlung:  wird an der Besprechung 
bekannt gegeben 
Besprechung:  Freitag 19. Dezember 2008 
um 20.15 Uhr im Restaurant Parktheater 
Tourenleiter : Heinz Gäggeler, Brugg 
Telefon: 056’442’21’67 
Natel: 079’263’26’07  
 
 
 
 
 
 
 



 

JO-Ecke  

 
Sa/So, 13./14. Dezember  

JO–Weihnacht 
 
Und wieder feiert die JO im Chalet Weih-
nachten. Details folgen wie üblich per SMS. 
 
Tourenleiter : JO-Chef Stefan Weyermann 
Tel: 079 251 71 77 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Tourenwesen Senioren 
 
 

Mittwoch, 3. Dezember 
Schlusstour nach Rüti 

 
Abfahrt: 10.37 Uhr, BGU-Bus-Nr. 36 ab 
Postplatz bis Arch-Brücke 
Jeder löst die Fahrkarte selber 
Wanderung :  Aareweg bis Rüti, bei 
schlechter Witterung: ab Postplatz bis Rüti 
Mittagessen: Restaurant Kreuz, Rüti ca. 
um 12.15 Uhr 
Kosten:  „Me sammlet wie immer mit em 
Hut“ 
Rückkehr:  Rüti ab jeweils 09 Min. nach der 
vollen Stunde (bis 20.09 Uhr) 
Arch-Brücke ab jeweils 15 Min. nach der 
vollen Stunde (bis 20.15 Uhr) 
Anmeldung:  bis Montag 01.12.2008, 12.00 
Uhr 
Tourenleiter:  Hans Lutz Tel.-Nr.: 032 652 
14 68 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mittwoch, 14. Januar  
Jahresversammlung der  

Seniorinnen und Senioren 
 
Zeitpunkt:  16.30 Uhr 
Ort:  Parktheater Grenchen 
Traktanden:  wie üblich, wird an der Ver-
sammlung aufgelegt 
Verantwortlich  Vorstand SAC Grenchen, 
Senioren 
 

Mittwoch, 21. Januar  
Eröffnungstour Senioren 

 
Treffpunkt:  13.30 Uhr Bahnhof Gren-
chen Süd 
Wanderung :  Eichholz - Lengnau 
Marschzeit:   ca. 1 ½  Std. 
Zvierihalt:  Restaurant Hirschen, 
Lengnau 
Rückkehr:  mit BGU nach Grenchen 
Anmeldung:  keine nötig 
Tourenleiter:  Walter Cotting    Tel. 032 
652 93 19 
Bemerkung:  Wanderung findet bei jeder 
Witterung statt 

 
 
 
 



Chalet 
Hüttenwarte 2008 
Anmeldungen für Hüttendienst: Heidi Baumgartner 
Tel: 032 652 54 62, E-Mail: rj-baumgartner@bluewin.ch 

06.+07.12 M. Borer, U. Roth  31.+1.1.09 Kunz, Reiff 
13.+14.12 JO    
20.+21.12 H.+ M. Steiger    
25.-28.12 Fam. Vogt    
 

Tourenberichte  

 
Mittwoch, 8.Oktober 

Lucelle – Miécourt – Vendlincourt 
 
Der Wandertag verhiess den 14 Teilneh-
mernInnen das Kennen lernen „einer reiz-
vollen, aber wenig bekannten Juraland-
schaft, zum Teil der Landesgrenze entlang, 
in die Ajoie“. Wanderleiter und Obmann Fritz 
Suter hat nicht zu viel versprochen. Ein kräf-
tiges Dankeschön für den einmaligen Wan-
dertag. Bleibende Eindrücke hinterliessen 
die Postautofahrt von Delsberg durch das 
hügelige Bergland von Movelier, der Kaffee / 
Gipfeli Halt beim einstigen Zisterzienser 
Kloster Lucelle mit seinem für Zisterzienser 
Mönche typischen kleinen See, der Marsch 
entlang der schweizerisch-französischen 
Grenze durch Wälder im buntesten Herbst-
kleid und weite Wiesen, das feine, preiswer-
te Mittagessen im Restaurant „La Cicogne“ 
im Miécourt und die sanfte Nachmittags-
wanderung nach Vendlincourt. - Grenz-
Landschaften sind stets mit Erinnerungen 
verbunden: In Miécourt gingen sie in den 
Ersten Weltkrieg zurück, an den frühen Tod 
des Grenchner Leutnants Walter Flury, der 
drei Wochen vor Ende des grossen Ringens 
in seinem Beobachtungs-ballon meuchlings 
von einem deutschen Flieger abgeschossen 
wurde; Bei Les Ebourbettes tauchten vor 
unserem geistigen Auge all die Flüchtlinge 
auf, die sich während des Zweiten Weltkrie-
ges in unser Land retten wollten und viel-
leicht in den kritischen Jahren 1942/43 zu-
rückgewiesen wurden. - Eine Tafel erinnerte 
an den französischen General Girod, der 
den umgekehrten Weg ging: Er verliess 
heimlich das Asyl in unserem Land, um in 
seiner Heimat weiter gegen Hitlers Armeen 

zu kämpfen. - Zu einem Grenzland gehören 
Grenzsteine. Etliche säumten unsern Weg. 
Einige stammen noch aus vor fürstbischöfli-
chen Zeiten. Sie wurden nach 1815, nach-
dem die Berner das Gebiet erhalten hatten, 
alsogleich mit deren Symbol, dem Berner 
Bären, markiert. Die neusten Grenzsteine 
sind nicht mehr so spektakulär. Nur kleine, 
markierte Steine aus Granit, ragen knapp 
aus dem Boden. Mit andern Worten: Auch 
Grenzsteine sind ein Teil der Geschichte. 

German Vogt 
 

PS. Die im Wartsaal vom Bahnhof Vendlin-
court vergessenen Wander-stöcke haben 
sich einen neuen Wandergesellen gesucht. 

(PHM) 
 

Sonntag, 12. Oktober  
Saisonabschlussklettern Gastlosen 
 
Zu sechst fuhren wir in die Gastlosen, da die 
Bedingungen noch einmal super prognosti-
ziert wurden. Dieses Mal nahmen wir die 
Routen im Klettersektor von Grand Orgue 
und Poyet unter die Finken. Während Urs R. 
und Urs S. die Route „Toto le Héros“ Kletter-
ten, nahmen Sonja, Rebekka, Peter und ich 
die Wasserrillen der Grand Orgue unter die 
Füsse. Diverse Routen standen zur Aus-
wahl, doch alle hatten gemeinsam, dass 
man regelrecht zum „Wasserrillentango“ 
aufgefordert wurde. Bei prächtigem Wetter 
und sehr angenehmen Temperaturen ge-
nossen wir den Tag. Zufrieden über das 
Gekletterte genehmigten wir uns noch einen 
Abschlusstrunk im Hotel de la Cascade in 
Jaun, bevor wir die Heimreise antraten. 
 

Madeleine Lanz 



Mittwoch 15.Oktober 
Valangin-Chaumont 

 

 
 

15 Teilnehmer fuhren mit der SBB erwar-
tungsfroh gegen Neuenburg. Kaum Ausge-
stiegen hiess es zum Place de Pury mar-
schieren wo wir den Autobus nach Valangin 
nach längerem warten bestiegen. Vor dem 
Aufstieg zum Chaumont musste noch das 
obligate Kaffee genossen werden. Danach 
aber gings durch einen farbenprächtigen 
Wald auf leicht steigenden Weg  
zu unserem Tagesziel das „ Petit Hotel“ auf 
dem Chaumont. Ein Steak oder Filet de 
Perche tröstete uns über die schlechte 
Fernsicht hinweg. Über die Nordseite stie-
gen wir dann nach Vilars und von dort über 
Fenin zurück nach Valangin. Mit Autobus 
und Bahn gings wieder zurück nach Gren-
chen. 

Sepp Baumgartner 
 
 
 
 
 
 
 

Mittwoch 29.Oktober 
Fondue-Wanderung 

 

 
Foto: F.Pelissier 
 
Die Wetterzeichen standen auf Regen, 
Schnee und Sturm. Nur "Verrückte" gehen 
bei so einer Wetterprognose auf Tour. 
Trotzdem starteten fünfzehn, eben Verrück-
te, nach dem Kaffee ab Villeret zur Fondue-
Wanderung aufs kleine Twannbärgli. Ausge-
rüstet mit Schirm oder Regenschutz, stiegen 
wir durch die wunderschön verschneite 
Combe Crède auf bis Pré aux Auges, weiter 
zur Met. de Meuringue und zuletzt zum 
Twannbärgli. Die Stimmung unter den Teil-
nehmern war gut und wurde mit zunehmen-
der Schneehöhe immer besser. Warum? 
Ganz einfach, es war so schön durch diese 
verschneite Landschaft zu marschieren und 
dann immer der Gedanke auf das bevorste-
hende Fondue, es war fast unerträglich. 
Nach ca. 3 ½ Std. Marsch haben wir unser 
Ziel erreicht, jetzt konnte uns nichts mehr 
erschüttern. Das lang ersehnte Fondue 
wurde serviert, dazu ein Gläschen Tee und 
ein Kirsch zum verreissen, es war einfach 
"Zfride wie ne Moore"! Der Abstieg war nur 
noch Formsache, frisch geschmiert und ge-
ölt gings bergab nach Courtelary. Um ein 
schönes Erlebnis reicher kehrten wir zufrie-
den nach Grenchen zurück. Liebi Teilnäh-
mer, danke dass dr mitcho sid. Hoffentlich 
wieder by anderer Glägeheit. 

Peppi Hofer 
 
 



 

 

P.P. 
3294 Büren 
an der Aare 

 

Gönner- und Spenderliste SAC Grenchen 
Hauptsponsoren: 
Ciments Vigier SA, Péry-Reuchenette 
Felca AG, Grenchen 

 

Firmen und Vereine: 
Adecco Human Resources AG, Solothurn  
Baracoa, Grenchen 
Bäckerei, Konditorei Egli, Grenchen 
Bäckerei, Konditorei Gassler, Grenchen 
BGU Busbetrieb, Grenchen 
BSB + Partner Ingenieure und Planer, Gren-
chen 
Bro Sport, Selzach 
Chirico Mario, Notar, Grenchen 
Coop Grenchen 
CSS Versicherung, Grenchen 
Die Mobiliar Grenchen, Michael Vogt 
Estima AG, Zeigerfabrik, Grenchen 
Grütter+Willi AG, Grenchen 
H. Häberli AG, Federnfabrikation, Grenchen 
Hetzel, Maler + Gipser, Grenchen 
Hocke & Würsch GmbH, Malergeschäft, 
Grenchen 
Huser & Meissgeier, Physiotherapie, Lengnau 
Kaufmann Transporte AG, Grenchen 
Kümin Baumpflege, Kerzers 
Landi Grenchen 
Metzgerei Guex, Grenchen  
 

 
Miguel Pedro, Malergeschäft, Bettlach und 
Lengnau 
Mosimann, Architekturbüro, Grenchen 
Reist Storen AG, Grenchen 
Restaurant Au Vieux Grenier, Plagne 
Restaurant Helvetia, H. Schmid, Grenchen 
Restaurant Oberes Brüggli, Selzach 
Restaurant Obergrenchenberg, A. Schmidig 
Restaurant Stierenberg, Kuhn P.+V. 
Restaurant Untergrenchenberg 
Ryf AG, Grenchen 
Schneider AG, Gartenbau-Architektur,  
Grenchen 
Schreinerei Schwarz, Grenchen 
Schwab Elektro-Motoren AG, Grenchen 
Velo Süd, Moll Peter, Grenchen 
Werder Elektro AG, Grenchen 
Wy-Huus Glaus, Grenchen 
Zaugg Peter, Schlosserei, Grenchen 
 

Private: 
Heiner Fees, Grenchen 
Heidi und Heinz Gäggeler, Brugg 
Theodor Kuhn-Abrecht, Grenchen  
P. + M. Lüchinger, Oberwil b. Büren  
Max und Greti Reist, Schnottwil 
Bruno Rytz, Romanshorn 
Franz Schilt, Grenchen 
Fam. Sperisen, Romontberg 
 

Spenden für die Herausgabe der Clubnachrichten auf PC 45–2769–4 Schweizerischer Alpen-
club, Sektion Grenchen, 2540 Grenchen. 
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